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Selbst unsere Landschaft ist als 
gestaltete Umgebung zu verste-
hen. So bezieht Günther Vogt in sei-
ner speziellen Vorgehensweise von 
der Analyse bis zur Planung des an 
Bedeutung gewinnenden Architek-
turraums die Landschaft in all ihren 
Massstäben mit ein. Eine umfang-
reiche Sammlung all seiner Arbeits-
prozesse eröffnet nun die Publikati-
on „Mutation und Morphose“.

Vollen Respekt zollten Moka Archi-
tekten dem Bestandsgebäude der 
Versicherungsgesellschaft AXA in 
Winterthur. Angefangen bei den al-
ten Wandschränken, den patinier-
ten Türen bis hin zu den origina-
len Natursteinböden, wurde selbst 
die charakteristische Fassade aus 
Gussaluminiumplatten wieder auf-
gegriffen. Doch auch im Inneren des 
Bürobaus wurde so viel wie möglich 
beibehalten. 

Je nach Bezugsebene und von 
Mensch zu Mensch verschieden 
variiert die Definition von Wohlbe-
finden. Wir fühlen uns aber vor allem 
in einer Umgebung wohl, die unse-
ren individuellen Charakteren ent-
spricht. Die einen mögen es dabei 
schlicht, wieder andere lieben den 
neusten Stand der Technik. Wohl-
befinden wird also ganz individuell 
empfunden. Es ist vor allem eins: ein 
Gefühl.
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Tisca Tischhauser AG
Sonnenbergstrasse 1, CH-9055 Bühler
www.tisca.com

Colored by Nature.
Ein Stück reine Natur.
Das klassische Weiss der Wolle, lebendige 
Grautöne oder dunkles Ebenholz – die 
natürlichen Farbtöne englischer Hochlandschafe.
Ein weicher Schlingenteppich, ganz ohne 
Farbstoffe, strapazierfähig und klimaregulierend, 
fleckabweisend und langlebig. 
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Material 
Holz
088 / 096

Kaum ein Material ist so vielfältig wie 
Holz. Als Werkstoff für Möbel und 
Häuser findet es seit jeher in unter-
schiedlichsten Varianten Verwen-
dung. Heutzutage eröffnen neue di-
gitale Verarbeitungsmöglichkeiten 
dem Rohstoff völlig neue Wege – 
und zwar vermehrt  in der Vertikalen.
Zudem wird Holz aufgrund seiner 
angenehmen Materialität und Le-
bendigkeit geschätzt. Und wird 
dementsprechend von den Men-
schen gelebt.
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r+s Schreinerei

EIN BESONDERER EMPFANG

Der Innenausbau dieser Arztpraxis in Uster kann sich 
sehen lassen. Angefertigt hat ihn, vom Empfangs-
möbel über die Personalküche bis zu den Arbeitsti-
schen, Türen, Strahlenschutzwänden, Badmöbeln, 
Sideboards und Einbauschränken, die r+s Schrei-
nerei mit Sitz in Wohlen. Die Strahlenschutzwände 
wurden, um den Schutz zu gewährleisten, als Sand-
wichkonstruktion mit Kunstharz-beschichteten Plat-
ten und einer Bleiplatte erstellt, wobei auch das Glas 
Strahlenschutz bietet. Die massgeschreinerten Tü-
ren wurden rund gefertigt und haargenau der Wand 
angepasst. Zum Schluss wurde alles lackiert. Eine 
besondere Begrüssung bietet das Empfangsmöbel, 
dessen Grundkörper aus MDF-Platten gefertigt wur-
de. Vor Ort hat es ein Spezialist mit Beton überzogen. 
Das im Sockel eingebaute LED-Band verleiht dem 
Möbel zudem seine optische Leichtigkeit.

rs-schreinerei.ch

Wenger Fenster

RUSTIKAL ÜBERZEUGEND

Für vier neue Chalets in Gstaad hat die 
Firma Wenger Fenster das werkeige-
ne „Niesen“-Fenster eingebaut. Auch, 
oder gerade dank diesem, konnte der 
typische Charakter der Chalets op-
tisch erhalten werden. Das Fenster 
wurde mit der neuesten Technologie, 
hervorragenden Wärmedämmwerten 
und sorgfältig ausgewählten Mate-
rialien gebaut. Bei drei der vier Cha-
lets hat sich der Kunde für Fenster aus 
gedämpfter und gebürsteter Tanne 
entschieden. Aufgrund der spröden 
Holzbeschaffung ist das Verarbeiten 
dieser Holzart eine grosse Heraus-
forderung, da das Bürsten sehr zeit-
aufwendig ist. Dass sich der Aufwand 
aber allemal lohnt, zeigt das überzeu-
gende Resultat: Der rustikale Charak-
ter des Holzes kommt nun in vollem 

Umfang hervorragend zur Geltung.

wenger-fenster.ch

Agosti Meier

ANMUTIGER NEUBAU

Agosti Meier steht seit über 40 Jahren 
für klassische Handwerkskunst, welche 
die Schweizer Küchen- und Möbelwerk-
statt mit zeitlosem Design und neuster 
Technik verbindet. Der Familienbetrieb 
in zweiter Generation setzt individuelle 
Lösungen mit viel Leidenschaft und in 
hoher Qualität um. Dabei ist der Schrei-
nerei wichtig, dem natürlichen Rohstoff 
Holz immer einen modernen Charakter 
zu verleihen. Für diesen Neubau in St. 
Gallen kam er sehr gezielt zum Einsatz. 
Zusammen mit Spirig Partner Archi-
tekten hat Agosti Meier sowohl Küche, 
Kleiderschrank und Sideboard als auch 
Waschraum und Garderobe realisiert. 
Furnierte Eiche sowie schwarze MDF-
Platten geben den Räumen nun eine 
natürliche Anmut. Speziell schön anzu-
sehen sind die 8,5 m langen Fronten mit 

durchlaufender Griffkehlung.

agostimeier.ch
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